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Liebe aktive und passive Mitglieder,
Sponsoren und Gönner der Spielvereinigung,

mit Freude sehe ich, dass unsere Sportanlagen seit geraumer Zeit wieder mit
Aktiven Sportlern und Zuschauern sozusagen „wiederbelebt“ werden.

Endlich rollt der Ball bei den Fußballern auf dem grünen Rasen und beim Tennis
werden die Schläger geschwungen. Die kürzlich abgehaltenen
Vereinsmeisterschaften waren hier wieder ein Highlight. Die Sparte Turnen hat
ihren Herbst/Winter-Übungsplan für Jung und Alt aufgestellt und startet nach der
Sommerpause wieder durch. Auch die Basketballer beginnen im Oktober mit der
neuen Saison und geänderten Rahmenbedingungen.

Die Vorstandschaft arbeitet dazu im Hintergrund und hat sich die Aufgabe
gestellt, die Weichen für eine erfolgreiche Vereinszukunft zu stellen. Es stehen
wichtige Vertragsverlängerungen für die Nutzung der Sportanlagen an, um
weitere Projekte in die Wege leiten zu können. Wir werden darüber in den
nächsten Wochen näheres bekanntgeben.

Die Spielvereinigung hat sich im August mit der Sparte Tennis am
Ferienprogramm der Gemeinde beteiligt. Hier gebührt der Abteilung und
insbesondere der Jugendsparte mit ihren Helfern ein großes Dankeschön. Über
40 Kinder aus der Gemeinde und rund um unseren Verein erlebten einen tollen
Tag mit Spiel, Spass und Sport. Eine Hüpfburg rundete das Programm ebenso ab,
wie das Herstellen des eigenen Burger`s, der dann anschließend genüßlich
verspeist wurde. Ein Event, das nachhaltig wirkte.

Die Fußballer haben zwischenzeitlich die Hälfte aller Vorrundenspiele absolviert.
Mit dem neuen Trainer Matthias Schmid ist die erste Mannschaft trotz unnötiger
Niederlagen im Soll. Dagegen bereitet die zweite Mannschaft etwas Sorgen. Dies
ist zum Großteil dem kleinen Kader geschuldet, aber ohne Fleiß eben kein Preis,
wie der Volksmund sagt. Die Fußball-Damen haben ihre zwischenzeitlichen
„Coronaprobleme“ gelöst und sind mit neuen Spielerinnen und Optimismus in
ihre erste Kreisligasaison gestartet. Inzwischen gibt es im Fußball zwei
Freizeitmannschaften, die jeweils am Montag und am Samstag ihrem Hobby auf
dem Trainingsplatz frönen. Die Integration in den Sportverein geht voran. So soll
es auch sein.

Während die Turner*innen mit ihren Kursen, die sehr gefragt sind und damit auch
die tolle Arbeit der Sparte und der Übungsleiter unterstreicht, starten, sind die
Tennissportler auf der Zielgerade der Open-Air-Saison. Diese wird traditionell mit
dem Schleiferlturnier eingeläutet.
Eine Herzenssache ist mir der Dank an die vielen kleinen und großen Helfern, an
unsere Gönner und Sponsoren, die uns mit Rat und Tat aber auch finanziell
unterstützen. Ein herzliches Vergelt`s Gott dafür.

Euer Klaus Alt
Zweiter Vorstand der SpVgg Jettenbach e. V.
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Fon: 08073/3747  •  Mail: michael.grasser@t-online.de

GASTSTÄTTE
„Zum Bahnhof“, Jettenbach
Telefon: 0 86 38/ 78 10

• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• Donnerstag - Pfandlabend
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudel und
andere Gerichte
Freitag Ruhetag — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen —
Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser
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Start in Sichtweite

Endlich geht es auch für die Basketballer der SG TuS Töging/SpVgg Jetten‐
bach kurz Jets genannt wieder los.
Der Punktspielstart wurde vom Verband für den 2.Oktober 2021 terminiert.
Erstmals wurden die Mannschaften der Bezirksklasse regional in zwei
Gruppen eingeteilt. Erster Gegner der Jets in der Gruppe Ost wird der TSV
Trostberg 1863 sein. Um dafür bestens vorbereitet zu sein, bat Aktivcouch
Raoul Kastenhuber am 1.September zum Vorbereitungsstart.
Nachfolgend die wichtigsten Fakten für die Saison 2021/2022:

Die Gruppeneinteilung:
Herren-Bezirksklasse Südost Gruppe Ost:
BSG TuS Töging/SpVgg Jettenbach
SV Wacker Burghausen 2
TSV Trostberg 1863
TSV 1896 Freilassing
TV Traunstein 2

Herren-Bezirksklasse Südost Gruppe West:
TSV 1860 Rosenheim
TuS Bad Aibling 2
TV 1863 Miesbach
TSV 1880 Wasserburg
WSV Glonn

In jeder Gruppe treten die Mannschaften in Hin- und Rückspielen gegenein‐
ander an. Nach Abschluss der Gruppenspiele spielen der Erste der Gruppe
Ost und der Erste der Gruppe West in einem Hin- und Rückspiel um den
Aufstieg in die Bezirksliga. Die Gruppenletzten der Gruppe Ost und der
Gruppe West um den Abstieg in die A-Klasse. Auch hier wird der Absteiger
in einem Hin- und Rückspiel ermittelt.

Bericht: Peter Schillmaier / Fotos: Herget

Der Spielplan der Jets:

02.10.2021 19.00 Uhr
TSV Trostberg – Jets

23.10.2021 19.00 Uhr
Jets – TV Traunstein 2

13.11.2021 16.45 Uhr
SV Wacker Burghausen 2 – Jets

27.11.2021 19.00 Uhr
Jets – TSV 1896 Freilassing

19.12.2021 17.00 Uhr
Jets – TSV Trostberg

15.01.2022 14.30 Uhr
TV Traunstein 2 – Jets

22.01.2022 19.00 Uhr
Jets – SV Wacker Burghausen

06.02.2022 19.00 Uhr
TSV 1896 Freilassing - Jets

Spielort für die Heimspiele der Jets:
Mehrzweckhalle Töging;

BASKET

△ Im Zweikampf
Jets-Topwerfer Markus Kneidl (34)

▷ Das Ziel der Jets:
Nichtabstieg!
Favorit in der Gruppe Ost dürfte
die zweite Mannschaft des SV
Wacker Burghausen sein, deren
Ziel es ist, die jungen
Nachwuchsspieler für den Kader
der ersten Mannschaft
auszubilden. Trostberg und
Traunstein 2 sind alte Bekannte
aus den letzten Jahren.
Gänzlich unbekannt ist dagegen
die Mannschaft aus Freilassing.

▷ Der Kader der Jets:
Raoul Kastenhuber (Aktivcoach),
Sascha Dreher, Markus Kneidl,
Thomas Achmann, Adrian
Weggartner, Marco Orjolt, Marco
Seisenberger, Daniel Herget,
Manuel Grassl, Johannes Huber,
Julian Wohlfahrt, Andre Nestler;

Der TSV Trostberg ist am
2.Oktober der Auftaktgegner für
die Jets und deren Top-Korbjäger
Markus Kneidl;

Das Spiel beginnt um 19.00 Uhr
in der Trostberger Alois-Böck-
Halle statt;



Kinderturnen

HURRA !
Auch die Kleinsten dürfen

endlich wieder toben!

Die Corona-Zwangspause im Bereich Kinderturnen war noch deut‐
lich länger als befürchtet, umso größer war die Freude bei unseren
kleinsten Sportlerinnen und Sportlern als es im Juni endlich wieder
hieß: 1,2,3 – und los!
So wurden altbewährte Sportgeräte wie Ringe, Langbank und
Sprossenwand schnell wieder in Beschlag genommen und der
Sprung in die Weichbodenmatte gehört natürlich obligatorisch
dazu!
Aber auch unsere neuen Sportgeräte wurden sofort neugierig in
Augenschein genommen und ausgiebig getestet. Die Fluss-Steine,
Balanciermauer und Balance-Halbkugeln gehören inzwischen fest
zum wöchentlichen Trainingsprogramm dazu. Die Kinder trainieren
in dem Bewegungsparcours ihren Gleichgewichtssinn und die Mo‐
torik und haben viel Spaß dabei die bunten Steine immer wieder
neu anzuordnen.
Die Freude und Motivation bei den Kleinsten war so groß, dass
Übungsleiterin Jessica Wanke ihre Stunden Eltern-Kind-Turnen und
Kiddy-Mix auch in den großen Ferien anbot.
Wir hoffen die Freude hält lange an und die kleinen Sportlerinnen
und Sportler müssen keine Zwangspause mehr einlegen!

Text: Sabine Lemaire

Fotos Jessica Wanke



Ab September ist die Halle wieder geöffnet für unser
Fitnessprogramm. Wir freuen uns, Euch wieder ein
umfangreiches und vielseitiges Trainingsprogramm
anbieten zu können.

Eltern-Kind-Turnen
mit Jessica Wanke
Freitags von 9.00 – 10.30 Uhr, Stunde läuft bereits
Hier dürfen unsere Kleinsten, wenn sie sicher laufen
können, die Turnhalle und deren Geräte kennenlernen
und in Begleitung von Mama oder Papa ihrem
Bewegungsdrang freien Lauf lassen. Info und
Anmeldung unter 08638 2099054 oder 0173 6211054

Kiddy-Mix
Mit Jessica Wanke
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr, Stunde läuft bereits
Unser neues Angebot ist für Kinder ab 2 Jahren, die
vormittags bereits in den Kindergarten gehen, aber
noch zu klein sind zum alleine Turnen. Sie kommen in
Begleitung eines Erwachsenen zum Sport. Info und
Anmeldung unter 08638 2099054 oder 0173 6211054

Kinderturnen
mit Alena Hacker
Mittwochs von 17.00 – 18.00 Uhr, ab 22. September
Kinder ab ca. 4 Jahre dürfen beim Kinderturnen an
Seilen schwingen, Mattenberge erklimmen und von
Kästen springen und somit ihre Motorik verbessern.
Info und Anmeldung unter 0173 4902361

QiGong
mit Sabine Klar
Montags von 16.45 – 18.10 Uhr, ab 20. September, 8er
Kurs **
QiGong – Übungen regen die körpereigene Energie
durch Halteübungen und sanfte Bewegungen an. Sie
stärken Gelenke, Knochen, Muskeln und das
Immunsystem.
Info und Anmeldung unter 08638 887699

Fitness-Dance
mit Monika Forster
Montags von 18.25 – 19.25 Uhr, ab 27. September,
10er Kurs *
Fitness-Dance ist eine Mischung aus Aerobic und
überwiegend lateinamerikanischen Tanzelementen.
Hier wird das Training mit heißen Rhythmen zum Spaß.

Bodystyling
mit Monika Forster
Montags von 19.40 – 20.40 Uhr, ab 20. September
Ein ausgewogenes und dynamisches
Ganzkörpertraining mit Schwerpunkt Bauch-, Rücken-
und Oberschenkelmuskulatur erwartet uns hier.

Bodyworkout
mit Tine Grünwald
Dienstags von 9.00 – 10.00 Uhr, ab 05. Oktober
Der Bodyworkout ist ein abwechslungsreiches Training
zur Stärkung und Dehnung der Muskulatur für jung
und alt.

Pilates
mit Tine Grünwald
Mittwochs von 18.30 – 19.30 Uhr, ab 06. Oktober
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining zur
Stärkung der Tiefenmuskulatur und Verbesserung der
Haltung.

Gesunder Rücken
mit Monika Forster
Donnerstags von 18.30 - 19.30 Uhr, ab 23. September,
10er Kurs *
Zur Stärkung des Rückens bieten wir die
Wirbelsäulengymnastik mit Wahrnehmungsübungen
für Haltung und Bewegung an.

Konditionstraining
mit Klaus Schmalzgruber
Donnerstags von 19.45 - 21.15 Uhr, ab 14. Oktober
Beim Konditionstraining werden nach aufwärmenden
Laufpassagen besonders Ausdauer, Koordination, Kraft
und Dehnfähigkeit trainiert.

Kurse: * Für Vereinsmitglieder 30,-- € / für
Nichtmitglieder 60,-- €

** Für Vereinsmitglieder 32,-- € / für
Nichtmitglieder 64,-- €

Die aktuellen Hygiene-Vorschriften sind in der
Turnhalle ausgehängt oder können unter
turnen@spvgg-jettenbach.de erfragt werden.

Wir hoffen, dass unsere Angebote gut angenommen
werden und viele Aktive die Halle beleben.

Euer Team der Fitnessabteilung

Fit in den Winter

programm
2021/22



Wenn ein neues Dach entsteht
und plötzlich der Firstbaum
fehlt, ist das meistens das Werk
von besonders dreisten Dieben.
So geschehen bei Thomas Loose,
unserem geschätzten Vorstand.
Natürlich wurde der fehlende
Rofen noch am selben Abend,
eskortiert von Tom’s Freunden,
geschmückt und mit Musik zu‐
rückgebracht. Allerdings hatte
die rheinische Frohnatur Proble‐
me mit dem bayerischen
Brauch. So wollte er den kurz
vor dem Ziel stockenden

Bulldogmotor mit einem
Kanister Diesel wieder zum
Laufen bringen.
Ehefrau Gitte gab ihm den
Tipp, dass eine Runde
Schnaps hilfreicher wäre.
Nach diesem Zwischenstopp
kam die Ladung gut an und
der fehlende Balken wurde
auf das Vordach geschraubt.
Tom ließ sich natürlich nicht
lumpen und bewirtete die
Diebe mit einer deftigen
Brotzeit und Getränken.

Text & Foto: Gabi Saller

will ältere Menschen aus ländlichen Regionen darin unterstützen,
ihre Selbstständigkeit und Unabhängigkeit zu erhalten. Die Aktivi‐
täten des täglichen Lebens, wie beispielsweise spazieren gehen,
Gartenarbeit oder das Mitwirken auf dem Hof, sollen so bis ins
hohe Alter erhalten bleiben.
Wesentliche Voraussetzungen für Mobilität und sicheres Gehen im
Alltag sind körperliche Fitness, Kraft und Gleichgewicht, sowie ge‐
sunde Knochen. Genau hier setzt das Trittsicher-Programm an:
Bleiben Sie mit uns fit und gesund!
Trittsicher-Kurs mit Sabine Klar in der Turnhalle Jettenbach ab
14.10.2021 von 9.00 – 10.30 Uhr. Anmeldung 08638/887699

Kurs mit Sabine Klar
bitte beachten Sie
die aktuellen Corona-
Vorgaben der Regie‐
rung (Coronaampel)

Firstbaumdiebe in Jettenbach

QiGong

Trittsicher durchs Leben





News

Jagesagt

Neu gewählt
Anlässlich der Jahreshauptversamm-
lung wurden die Schriftführerin
Dorothea Cornette und Schatzmeister
Thomas Loose aus Ihren Ämtern
verabschiedet.
Neu in der Abteilungsführung sind
Franziska Mußner, Alexander Kufner
und Florian Mittermaier

Im Ehe-Hafen gelandet
Franziska & Florian Offenberger

Die beiden Tennismitglieder
Franziska Offenberger geb.
Hehlinger & Florian Offenberger
gaben sich am Samstag den
17.07.2021 das JA-Wort.

Die Trauung fand in ihrer
Heimatgemeinde im engen
Familien- und Freundeskreis statt.
Die Tennisfamilie durfte natürlich
auch nicht fehlen und stand
wegen starken Regens im
Feuerwehrhaus mit
Tennisschlägern zum Spalier
stehen bereit. Gefeiert wurde
dann beim freudigen Fest bis spät
in die Nacht hinein.

Wir gratulieren dem Brautpaar zu
einer sehr schönen gelungenen
Hochzeit und wünschen den
beiden alles Gute für ihre
gemeinsame Zukunft.

Bericht: Franziska Musßner

△ Die neue Abteilungsführung von links: Thomas Loose (Beisitzer),
Florian Mittermaier (Schatzmeister) Alexander Kufner (2.Abteilungsleiter)
Stefan Greilinger (1.Abteilungsleiter), Thomas Thaler (Jugendwart),
Denis Reiter (Sportlicher Leiter), Franziska Mußner (Schriftführung),
Josef Köbinger (Technischer Leiter)



Tennis

Mitglied im

Es war einfach ein perfekter Sommertag als die Jugendabteilung der Tennisler
am 21.08. zum alljährlichen Ferienprogramm eingeladen hatte.
An die 30 Grad und keine Wolke am Himmel - optimales Tenniswetter also.
Da konnte man mit einer Portion Optimismus schon erahnen, dass
möglicherweise viele Kinder zwischen 4 und 14 Jahren der Einladung von
Jugendleiter Tommy Thaler an die Tennisanlage folgen würden.
Das es aber letztendlich 39 teilnehmende Kinder und nochmal 14 kleinere
Geschwisterkinder waren, die die aufgebaute Hüpfburg eroberten, sprengte
fast den vorbereiteten Rahmen.
Mit der Hilfe einiger noch kurzfristig von zu Hause geholter Schläger wurden
aber alle Kinder tennistauglich ausgerüstet und konnten zusammen um 14 Uhr
wie geplant auf allen drei Plätzen mit dem Training beginnen. Dafür stand
neben Sepp Mußner und Flo Köbinger auch der Vereinstrainer Johannes Reindl
auf dem Platz, der den Neulingen neben den Grundschlägen auch so manche
Tricks an der Filzkugel zeigte.
In den Pausen und nach dem Training stärkten sich die Kinder bei Eis und
Süßigkeiten und die erwachsenen Gäste kamen bei Kaffee und Kuchen auf Ihre
Kosten. Anschließend ging es für alle Kinder auf den eigens aufgebauten
Parcour, der auf 7 spannenden Stationen unterschiedliche Fähigkeiten der
Nachwuchsspieler abfragte. An jeder Station waren die fleißigen Helfer der
SpVgg im Einsatz und verteilten Punkte fürs Eimerwerfen, Ball hoch halten,
Aufschläge ins Ziel bringen und viele weitere Aufgaben. Auch die Kleinsten
zogen mit und schafften alle Stationen mühelos. Bei der anschließenden
Siegerehrung waren es dann aber doch die Großen, die die ersten drei Plätze
belegten und die Sonderpreise in Form von Süßigkeiten abstaubten.

Kinderferientag 2021

Zum Schluss des sehr
gelungenen Tages wurden
Burger gegrillt, die reißenden
Absatz fanden und jeder
Besucher konnte sich nochmal
selbstständig auf den Plätzen
bewegen und ein paar Bälle
schlagen. Damit endete ein
erfolgreicher Tennistag auf der
Anlage in Jettenbach. Vielen
Dank an alle Helfer und
Unterstützer und natürlich alle
Gäste, insgesamt stattliche 89
Personen, die diesen
wunderbaren Tag möglich
gemacht haben. Ein besonderer
Dank gilt Michael Huber alias
Helmut aus Oberreith, der für
unsere Sache die
Werbetrommel in der
Nachbargemeinde Unterreit
rührte und damit viele Kinder
begeistern konnte. Wir
wünschen allen noch einen
schönen Sommer und freuen
uns aufs nächste Jahr an
gleicher Stelle.
Eure Jugendabteilung Tennis.

Bericht: Köbinger Florian
Fotos: Thomas Götz



TennisTennis

Köbing
er räum

t ab - T
rotz Re

gen ein
gelung

enes Te
nnisfes

t

Das all
jährlic

he Som
merfes

t des T
ennisve

reins J
ettenb

ach, kö
nnte d

ieses J
ahr auc

h als H
erbstfe

st

durchg
ehen.

Ständig
e Rege

nschau
er und

Sturm
erschw

erten d
ie Lage

erhebl
ich die

Finalsp
iele zu

absolvi
eren. T

rotz de
s imme

r wiede
r heftig

en Reg
ens un

d der l
angen

Spielpa
usen w

urde w
enn au

ch

mit me
hreren

Anläuf
en jed

es Spie
l bis zu

m Schluss
durchg

ezogen
. Im Herren

Doppel
kam es zu e

inem

Endspi
el zwis

chen F
lorian

Köbing
er und

Partne
r Marti

n Gras
pointn

er gege
n das D

uo Will
i Clem

ens

und Jo
sef Mu

ßner u
nd kon

nte oh
ne Reg

enpaus
e gesp

ielt we
rden. D

ie Favo
riten K

öbinge
r und

Graspo
intner

siegten
in zwe

i Sätze
n. Die Kö

binger-
Brüder

Florian
und Jo

sef bes
tritten

das

Herren
Finale

und au
ch hier

gewan
n der F

avorit
Köbing

er Flor
ian sou

verän i
n zwei

Sätzen
.

Das Fin
alspiel

der LK
23-Spie

ler lief
erten s

ich der
Joungs

ter Bay
o Born

a gege
n den N

eueins
teiger

Thoma
s Götz,

in dem
der Jou

ngster
sich na

ch viel
en Stun

den we
gen de

r viele
n Pause

n durch
setzen

konnte
. Im Damen

Einzel
bei ein

em heißen
Schlag

abtaus
ch setz

te sich
Franzis

ka Muß
ner kna

pp

gegen
Franzis

ka Offe
nberge

r durch
. Bei d

en in G
ruppen

spielen
ausget

ragene
n Dame

n-Dopp
el

gewan
n wie a

uch im
letzten

Jahr Fr
anziska

Mußne
r zusam

men m
it Dopp

elpartn
erin Br

igitte

Loose.
Durch

die eng
agierte

n Orga
nisator

en, wu
rde all

es wind
- und w

etterfe
st vorb

ereitet
.

Ein stabile
s Zelt m

it Heiz
strahle

rn und
–kanon

en, sch
afften

trotzde
m eine an

genehm
e

Stimmu
ng. Bei

Spanfe
rkel, B

ierfäss
ern, Sa

lat- un
d Kuch

enbuff
et, kon

nten e
s sich a

lle gut

gehen
lassen

und ausgieb
ig feier

n. Auch
zu beto

nen ist
das exz

ellent
gegrillt

e Span
ferkel

von Ma
rtin Gr

aspoin
tner, d

as wied
er sehr

gelobt
wurde.

Text: F
ranzisk

a Mußn
er / Fo

tos: Th
omas G

ötz

VM
‘21

◀ Sieger
hatte s

chon b
ei den

Knaben
15

eine m
akellos

e Bilan
z - Born

a Bajo
siegt b

ei den
Anfäng

ern
Abräum

er Flor
ian Köb

inger li
nks im

Bild

siegt so
uverän

im Finale

◀ Strahle
nde Sie

gerin

Franzis
ka Muß

ner fre
ut sich

über di
e Siegp

rämie



KlasseASaison-Zwischenfazit

Man ist dabei im Kampf um die beiden begehrten Plätze

5 Siege - 3 Niederlagen -
so der Stand bei Redaktionsschluss –
diese Zwischenbilanz lässt der Mannschaft um Aktiv‐
coach Matthias Schmid und Kapitän Patrick Feulner
weiterhin alle Möglichkeiten um den angestrebten so‐
fortigen Wiederaufstieg zu verwirklichen.

Das die Saison 2021/2022 kein Zuckerschlecken wird,
davon konnte man bereits im Vorfeld der neuen Spiel‐
zeit ausgehen. Bereits die ersten Spiele zeigten es
dann auch auf, dass es weder von der Spielvereinigung
noch von einer anderen Mannschaft einen „Durch‐
marsch“ geben wird.

Die Törring-Elf machte erste, negative Erfahrungen bei
den unnötig verlorenen Auswärtsspielen in Maitenbeth
und Seeon-Seebruck. Aber auch andere Vereine muss‐
ten bereits ihre Ambitionen etwas zurückstellen. Die
Binsenweisheit wird lauten: wer sind die beiden kon‐
stantesten Mannschaften in der Liga.
Mit Anpfiff der Frühjahrsrunde wird darüber bereits
mehr Klarheit bestehen und spätestens am 22.Mai mit
dem Abpfiff der Saison werden die Aufsteiger dann
feststehen. Die Spielvereinigung kann bei diesen bei‐
den Teams dabei sein. Der Kader der Spielvereinigung
ist gegenüber der Corona-Abstiegssaison breiter gewor‐
den. Dies zeigt auch ein Blick auf die Torschützenliste.
Nicht weniger als 11 Spieler haben dort bereits eine
Duftmarke abgesetzt. Nun heißt es diese Breite in noch
bessere Leistungen umzumünzen. Und dies wird man
nur durch harte Arbeit auf dem Trainingsplatz erreichen.

Ist man dazu bereit und bleibt man von langwierigen
Verletzungen (leider ist bereits der mehrmonatige Aus‐
fall von Thomas Mittermaier zu beklagen) verschont,
wird sich auch der gewünschte Erfolg einstellen.
Wie heißt eine alte Fußballerweisheit:

„Die Wahrheit liegt auf dem Platz“!

Torschützen:
Patrick Wieser 4 Treffer, Florian Mittermaier 3, Besnik
Hyseni 2, Matthias Schmid, Christian Cronauer, Maxi
Mußner, Thomas Mittermaier, Dominik Fischer, Patrick
Feulner, Michael Geisberger, Stefan Wasylaszcuk je
einen Treffer.

Bericht: Peter Schillmaier

Spielführer gibt Binde weiter

Mannschaftskapitän Thomas Mittermaier zu seinen
Gründen:

Seit der Saison 2012/13 war ich Spielführer der Jetten‐
bacher Ersten. Das Amt damals von Georg Lackmaier
(Lacky) zu übernehmen, war für mich eine unglaubli‐
che Motivationsspritze. Die Aufgabe hat mich sehr ge‐
pusht. Alleine einmal eine Jettenbacher Mannschaft
auf`s Spielfeld führen zu dürfen, war mir jedes Mal
eine Ehre und mit Gänsehautmomenten verbunden.
Ich habe das Amt sehr gerne ausgeführt und versucht,
das mir entgegengebrachte Vertrauen zu rechtferti‐
gen. Dabei war mir ein guter Draht zu Trainer und
Mannschaft stets wichtig. Der Grund das Amt nach fast
10 Jahren nunmehr abzugeben war, dass ich einen an‐
deren Spieler das gleiche Feeling geben wollte, mit
dem ich immer auflief. Voranzugehen, Verantwortung
zu übernehmen, die Nahtstelle zwischen Mannschaft
und Trainer zu sein und damit einen zusätzlichen Moti‐
vationsschwung zu bekommen. Ich habe es zu jeder
Sekunde genossen Kapitän der Spielvereinigung sein
zu dürfen. Nach einem Austausch mit dem Trainer‐
team, den ich meine Gründe erläuterte, soll nunmehr
die Binde einen Kameraden beflügeln.

Jettenbachs Spielführer Thomas Mittermaier in seinem Element



FUßBALLCKlasse
Saison-Zwischenfazit

Man befindet sich in einer gefährlichen Situation

Im Jettenbacher Lager wusste man vor Saisonbeginn
um die schwierige Lage bei der Zweiten.
Dennoch überwiegte der Optimismus. Von diesem posi‐
tiven Gefühl ist nach Halbzeit der Vorrunde nicht mehr
viel zu spüren, um nicht zu sagen gar nichts!

Die Kicker der Spielvereinigung zieren das Tabellenen‐
de der C-Klasse und haben in den bisherigen Spielen
einiges „auf die Haube“ bekommen. Insbesondere die
0:9 Heim-Niederlage gegen Polling 2 mit einem blama‐
blen 0:8 Halbzeitstand mehr als peinlich.

Daneben blieb man auch in den weiteren Heimspielen
gegen Zangberg/Ampfing 2, Oberbergkirchen 3 und
Reichertsheim 3 sieg- und torlos. Das Auswärtsspiel in
Mettenheim ging auch ohne eigenen Treffer in die Ho‐
sen und beim FC Mühldorf 3 konnte man wegen Spieler‐
mangels erst gar nicht antreten.

So steht nur das Remis zum Saisonauftakt gegen Ober‐
taufkirchen mit einem Punkt in der Tabelle. Kein Wun‐
der, wenn man sich Woche für Woche die Aufstellun‐
gen ansieht.

Spieler die schon jahrelang keinen Trainingsplatz mehr
gesehen haben, konditionell nach zehn Minuten bereits
am Ende sind. Andere Spieler müssen „gebettelt“ wer‐
den, damit man zumindest eine Mannschaft stellen
kann. Wenn man es nicht bald schafft zu einer Mann‐
schaft, zu einer Einheit zu werden, die auch gecoacht
wird (ebenfalls ein großes Manko), muss man leider für
den weiteren Saisonverlauf mehr als Schwarz sehen.
Schade für die Akteure, die gewillt sind und Einsatz zei‐
gen und schade um das Bild, das der Verein in der
Öffentlichkeit abgibt.

Bericht: Peter Schillmeier / Fotos: Christian Gerstner

1. Mannschaft Sp S U N Torver. Diff. Pkt.

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1. DJK SV Edling II 8 5 1 2 17:10 7 16
2. FC Grünthal II 9 5 1 3 26:12 14 16
3. TSV 1864 Haag 9 5 1 3 15:8 7 16
4. SpVgg Jettenbach 8 5 0 3 18:6 12 15
5. SV Höslwang 8 5 0 3 14:11 3 15
6. SV Seeon-Seebruck II 8 4 1 3 8:5 3 13
7. TSV Schnaitsee II 8 4 1 3 11:18 -7 13
8. DJK SV Oberndorf II 8 2 3 3 7:11 -4 9
9. TSV Babensham II 9 2 2 5 16:20 -4 8

10. SpVgg Pittenhart II 8 2 2 4 8:17 -9 8
11. SV Vogtareuth II 8 2 2 4 13:17 -4 8
12. SV Ramerberg II 7 2 1 4 16:16 0 7
13. FC Maitenbeth II 8 1 3 4 8:26 -18 6

2. Mannschaft Sp S U N Torver. Diff. Pkt.

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1. SG SpVgg Zangberg II/TSV Ampfing III 9 8 1 0 28:9 19 25
2. FC Mühldorf e.V. III 9 7 0 2 24:14 10 21
3. TuS Mettenheim II 8 5 2 1 29:9 20 17
4. SV Oberbergkirchen III 6 4 1 1 15:8 7 13
5. TSV 66 Polling II 7 4 0 3 23:12 11 12
6. TV Kraiburg/Inn II 7 3 1 3 20:14 6 10
7. SV Reichertsheim III 6 3 1 2 10:6 4 10
8. TSV 1864 Haag II 8 2 0 6 15:24 -9 6
9. SV Schwindegg II 7 2 0 5 8:24 -16 6

10. FC Grünthal III 7 1 2 4 8:22 -14 5
11. TSV Obertaufkirchen II 7 0 1 6 11:25 -14 1
12. SpVgg Jettenbach II 7 0 1 6 3:27 -24 1

C
Derzeit Jettenbachs bester Torjäger: Patrick Wieser

Thomas Mittermaier & Besnik Hyseni

A
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Frauen

KL
Zweijährige Saison endet mit Aufstieg

Im ersten Punktspiel in der Kreisliga einen Dreier eingefahren.

Unsere Mädels konnten im ersten Meisterschaftsspiel
nach einem temporeichen
und mit vielen Höhepunkten gespickten Match die SG
Söllhuben/Frasdorf/Grassau
auf heimischen Platz mit 2:1 bezwingen. Wenn der Sieg
auch etwas glücklich zu Stande kam, gibt es der Mann‐
schaft um Spielführerin Nadine Negele mächtig Auftrieb
und besonders viel Selbstvertrauen für die kommenden
schweren Aufgaben.

Lange hat es nicht so ausgesehen, der Kader war bekannt‐
lich auf zwölf Spielerinnen geschrumpft. Was tun, haben
sich die Trainer und verbleibenden Spielerinnen gefragt.

Einig waren wir uns alle, dass keine aktiven Spielerinnen
von anderen Vereinen abgeworben werden sollten. Be‐
steht doch die Gefahr, dass die geschwächten Mann‐
schaften dann selbst größte Probleme bekommen könn‐
ten. Es kam der Vorschlag, doch über die sozialen Netz‐
werke zu werben, um eventuell Spielerinnen wieder zu
aktivieren, die aus verschiedenen Gründen bei anderen
Vereinen aufgehört haben.
Dass dann durch diese Aktion unsere Fussballfrauen wei‐
terhin spielfähig bleiben, hätten wir so nicht geglaubt.

Vor allem Lena Perzlmaier und Lea Marx haben sich hier
sehr viel Arbeit gemacht. Lena hat auf eigene Kosten ei‐
nen Werbebutton entworfen und verteilt, Lea hat ihre gu‐
ten Beziehungen zu früheren Juniorenspielerinnen des
VfL Waldkraiburg erfolgreich nutzen können.
Nicht vergessen darf man Trainer Franz Mussner, der
mit seiner unnachahmlichen Überredungskunst Marion
Geisberger und Elli Mussner wieder dazu bringen konnte,
die Fußballschuhe für die SG Jettenbach/Gars zu schnü‐
ren. Beide Damen spielten ja viele Jahre höherklassig
beim SV Waldhausen.

Die weiteren Neuzugänge:
Maria Stöckl, Chiara Pongratz, Katharina Dachsberger,
Xenia Imiolek, sie spielten alle bei den Juniorinnen des
VfL Waldkraiburg, deren Mannschaft vor drei Jahren auf‐
gelöst wurde.
Desweiteren kam Felice Gaetani zu uns, sie spielte bei
den Juniorinnen und auch schon bei den Frauen des SV
Frauenbiburg. Hautgrund für sie war, dass ein Studium in
München ansteht und deshalb die zeitaufwendigen Fahr‐
ten für Training und Spiel nach Niederbayern nicht mehr
möglich sind.
So ist der Spielerkader erfreulicherweise wieder auf 19
angewachsen, was reichen müsste,
um ohne größere Probleme durch die Saison zu kommen.
Das neue Team hat sich sehr schnell zusammengefun‐
den, die dazugekommenen Spielerinnen wurden bestens
aufgenommen, die Mischung aus jungen und etwas älte‐
ren Spielerinnen harmoniert vorbildlich.
Jetzt liegt es an den Trainern und der Mannschaft, mit viel
Fleiß und Leidenschaft
das Mindestziel Klassenerhalt der Kreisliga zu erreichen.
Die Spielerinnen der SG Jettenbach/Gars würden sich
sehr freuen, wenn uns unsere treuen Zuschauer und die
vielen Fans weiterhin lautstark unterstützen würden. Wir
sind uns sicher, dass in den vergangenen Spielen so
mancher Punkt durch unseren „12. Mann“ auf den Zu‐
schauerrängen gewonnen werden konnte.

Bericht: Manfred Brader

SG Jettenbach - Gars

Pl Verein SP G U V verh. diff. Pkt.

1. SG) FFC 07BadAibling/TSVHohenthann-Beyharting 2 2 0 0 6:2 4 6

2. TV 1868BURGHAUSEN 1 1 0 0 4:0 4 3

3. (SG)TVFeldkirchen/SVVagen 1 1 0 0 1:0 1 3

3. SVWaldhausen 1 1 0 0 1:0 1 3

5. (SG) SpVgg Jettenbach/TSVGars 2 1 0 1 2:5 -3 3

6. (SG) SVSöllhuben/SCFrasdorf/ASVGrassau 2 0 0 2 1:3 -2 0

6. TSVAltenmarkt/Alz 1 0 0 1 1:3 -2 0

8. DJKNußdorf 2 0 0 2 1:4 -3 0



Vor !gestellt
Xenia Imiolek

Jahrgang 2001
Größe: 167 cm

Wohnort: Waldkraiburg
Studiert Jura

Vorgängerverein: VFL Waldkraiburg
Spielposition: Sturm, rechter Flügel

Hobbys: Feiert gerne
Die Xenia fiebert mit Sascha Mölders
und den Sechzigern
Isst gerne Spaghetti;
Ihr Lebensmotto: Gehma steil!

Katharina Wastlhuber
Jahrgang 1997

Größe: 174 cm
Wohnort: Maximilian bei Kraiburg
Kauffrau im Gesundheitswesen
Spielposition: Abwehr - links
Hobbys: Fußball, Landjugend,
Männergarde trainieren
Ihr Lieblingsspieler ist neben FM (Franz Mußner)
der Papa (Anmerkung der Redaktion: Genannt

„Gachte“) – bekannt wie ein bunter Hund – Sorry
Herr Wastlhuber - früherer Spieler des TV Kraiburg)

Die Kathi isst gerne Essiggurken
und hat als Lebensmotto angegeben:

Ein Zwilling kommt selten allein!

Nadine Negele
Jahrgang 1995

Größe: 168 cm
Wohnort: Aschau a. Inn
Gymnasiallehrerin
Vorgängervereine: SV Aschau, VFL Waldkraiburg
Spielposition: Innenverteidigung, defensives Mittelfeld
Hobbys: Fußball, Lesen, Stricken
Die Nadine ist Anhängerin der Löwen
und isst gerne Chili con Carne

Ihr Lebensmotto: Ich kann gar nicht so viel fressen,
wie ich kotzen möchte.

Chiara Pongratz
Jahrgang 2002
Größe: 170 cm
Wohnort: Waldkraiburg
seit 2021 im Team der SpVgg - Vorgängerverein: VFL Waldkraiburg
Spielposition: Sturm, linker Flügel

Hobbys: Fußball
Die Kiki hat als Lebensmotto angegeben: „Lebe den Tag“

Simone Wastlhuber
Jahrgang 1997
Größe: 170 cm
Wohnort: Maximilian bei Kraiburg
Heilerziehungspflegerin/Erzieherin
Spielposition: Torfrau

Hobbys: Fußball, Männergarde
Ihre Lieblingsspieler: Mats Hummel, FM und der Papa (siehe Anmerkung

bei Zwillingsschwester Katharina)
Die Moni isst gern alles von der Oma gekochtes und Nudeln

Ihr Lebensmotto lautet: „Eines der schönsten Dinge die wir tun können, ist
einander zu helfen“

Du hast Lust mit uns Fussball zu spielen?
Franz Mußner (Trainer)

Mobil:+4917622177605
oder
Manfred Brader (Teammanager)
Mobil: +49170667486
Also auf was wartest du noch?
Deine zukünftigen Kameradinnen von der

SG Jettenbach/Gars

SG Jettenbach - Gars



Weltoffen
Neu zu der „Montagstruppe“ eine „Balkantruppe“
Eine neue Fußball-Hobbymannschaft hat sich der Spielvereinigung
angeschlossen

Das Motto der Spielvereinigung lautet: „Sport verbindet Menschen“
Deshalb gab es in der Vorstandschaft auch keine langen Gesprä‐
che, als eine neue gesellige Gruppe bei Klaus Alt anfragte, ob es
eine Möglichkeit gäbe, auf dem Trainingsplatz ihren Hobby Fußball
nachgehen zu können. Man war sich schnell einig und seitdem ja‐
gen ca. 25 neue Mitglieder der Spielvereinigung am Samstag-
Nachmittag dem runden Leder nach. Spieler jeder Altersgruppe
sind dabei vertreten. Neben dem Sport ist auch die Geselligkeit
eine tragende Säule der Balkantruppe, die sich so nennt, weil viele
Akteure ihre Wurzeln im ehemaligen Jugoslawien haben. Kürzlich
gab es unter Federführung von Klaus Alt einen größeren Arbeits‐
einsatz hinter der Kabine am alten Sportplatz. Es wurde eine freie
Fläche umgestaltet, damit man nach dem „Schwitzen“ auf dem
Platz sozusagen in cooler Runde „nachschwitzen“ kann. „Gibst du
mir was - geb ich dir was zurück“ – so sieht gelebte Vereinsintegra‐
tion aus!
Herzlich willkommen in Jettenbach und in der Spielvereinigung,
liebe Hobbykicker.

Text Peter Schillmaier / Fotos: Klaus Alt

Hier könnte Ihre Werbung stehen!



Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
6.30 Uhr bis 12.30 Uhr & 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Samstag
7.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Der Mittergarser Dorfladen
wurde zum

4 Sterne Dorfladen ernannt.

Leckere Konfitüre

In den verschiedensten Variationen, selbst hergestellt!
Lassen Sie sich begeistern und fragen nach den Brotaufstrichen.
Exklusiv bei uns im Dorfladen

dergartenundmehrgmbh
Tel. 08636 697140 I www.dergartenundmehr.de

Dirlafing 5 I 84539 Ampfing

GARTENGESTALTUNG I WASSEROASEN I POOLS & DUSCHEN I FREIZEITSPASS I VISUALISIERUNG



Im Memoriam
Gerd Müller

Nicht nur Fußball Deutschland, nein die ganze Fußballwelt hielt den
Atem an, als bekannt wurde, dass der Bomber der Nation nicht mehr
unter uns weilt. Auch die Spielvereinigung Jettenbach verabschiedet
sich von einem großen Spieler, der trotz seiner Erfolge stets auf dem
„Fußballerboden“ blieb. Eine kleine Anektode, die dies nachhaltig zum
Ausdruck brachte:
Zum 60-jährigen Bestehen der Spielvereinigung im Jahre 2009 gelang
es Vorstand Peter Heindl über den damaligen Bayern Nachwuchsleiter
Werner Kern die Bayern-Zweite zu einem Freundschaftsspiel in
Jettenbach zu gewinnen. Mit dabei, als der Bayernbus am Parkplatz vor
dem Jettenbacher Feuerwehrhaus ankam, der damalige Co-Trainer
Gerd Müller. Er war sich nicht zu schade Autogramme zu schreiben,
jeden Buben ein Lächeln zu schenken. Der Schreiber dieser Zeilen
erinnert sich noch, wie Müller nach dem Spiel (teilweise strömender
Regen) ins Festzelt kam und an der Theke nach einer Apfelschorle
fragte, die er sogar noch bezahlen wollte. Der unvergessliche Franz
Greilinger (bekennender Bayernfan), war gerade auch vor Ort und
durfte sich mit ihm fotografieren lassen. Ein Star zum Anfassen (nicht
alle aus dem Bayerntross waren dies), der auch im kleinen Jettenbach
seine Spuren hinterließ.
Ruhe in Frieden lieber Gerd Müller

Text: Peter Schillmaier / Foto: Christian Gerstner

Unsere Mitglieder
hatten seit

der letzten Ausgabe
Geburtstag

Wir wünschen
nochmal

alles Gute

Johanna Söll 50 Jahre
Brigitte Knollhuber 60 Jahre
Johann Voglmaier 80 Jahre
Christian Maier 70 Jahre
Georg Reindl 60 Jahre
Maria Hilpotsteiner 90 Jahre
Walter Sieghart 60 Jahre
Georg Kirr 70 Jahre
Elisabeth Beham 70 Jahre
Efstratios Achmanidis 60 Jahre
Wolfgang Beham 70 Jahre
Christine Schwippl 50 Jahre

Margareta Leicht

Am 5.September verstarb uns
langjähriges Mitglied Frau Margareta
Leicht aus Au bei Sankt Erasmus im
Alter von 89 Jahren.
Frau Leicht trat im Januar 1980 in
unseren Verein als ak�ves Mitglied
der Turnabteilung ein und blieb uns
anschließend als passives Mitglied
bis zu Ihren Tod treu.
Wir werden Frau Leicht in liebevoller
und dankbarer Erinnerung behalten.

Nachruf



Ja Moy 

da samma wieda!


